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ausgearbeiteten Bilder eiIne EIwas
verstorte Festivalgemeinde.Hilm In den eher getragenen
[11US$ französischer Filme stimmt Un
Jour d’ete« Summer Day) eın
Die Selbstfindung Jugendlicher IM
Spannungsfeld Lros und Thanatos,Regal ihre gegenseltige Anziehung
ben Todessehnsuch und tragischem
Unglück, die Neubestimmung IA
1 eS Verhältnisses ZUr EIterngenerati-

oringt Frank (iuerin In zärtlicher
Nähe seiınen Protagonisten auf
die | einwand Während jerbe!l die
schwulen Gefühle MMUT VerlangenCrepe S& LCIT\OI‘IC
Dleiben, leben die vier Freunde N I-
colas, Sebastien, Baptiste, Plerre und

Erfrischendes Queer-Cinema seIne Schwester | ucıe In »Chacun
nult« One another) ihr sexuelleshbeım Verzaubert-
egehren In wechselnden Konstella-

Filmfestival tionen au  n Eingebettet In die arka.
dische | andschafft umkreisen SsIEe Cin-

Frühlingshafte IimmuUng hreitet sich ander Narzıss Pierre In ihrer
Seine magnetische Anziehungskraft,— endlich — dUs In der bunt gemischten

Menschentraube VOT dem City-Kıno seIne sinnlichen Berührungen und
In Erwartung des Abschlussfilms » Les die Irauer seiınen Tod ziehen

die Zuschauer immer Intensiver InChansons d’amour«. Wird das fran-
zösische UuSiICa] die Highlights der den Bann. Warum seIne VOT'T) ihm
vergansehen sieben Tage noch über- geliebt?n gnd ihn liebenden MOT-
bieten Kkönnen?

Zum Auftakt lasot Tom Kalın mit
»Davage STACEC« (Wilde Unschuld)
Themen anklingen, die im | aufe des

Verzaubert-Filmfests immer WIe-
der durchscheinen: unge Liebhaber
Im trude! ihrer noch Ve  en

Gefühle, die Nähe VOT)] Genie und
Wahnsinn un eın Sohn, der die
Stelle des Vaters die Seite seIiner der der FxIstenz seIiner Schönheit eın
Mutftter trıtt Mit der tödlichen Konse- Fnde SEtIZeN, können auch die RegiS-

dieser Odipus-Konstellation Jean-Marc Barr und Pasca|l Aı
nO! nicht erklären. SIe nähern sichentlassen die His INS einste Detail
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dem Mysterium jedoch IC dass rasanıt das ema » lerrorIsmuSs«
die Stimmungen und Bilder lange eIne Kunst, W IE SIE offensichtlich 11UT

nachklingen. Spantern gelingen kann. An Sarkas-
[1NUS und dunklem umor steht auchFın spates Coming-out Hheschert

der Urlaub und das Gespräch »Chuecatown« (Boystown) In nıchts
annern He viel Rotweıln HIS In den nach neben geilen Kerlen fehlt 5

frühen Morgen »I1’homme de VIE« nıcht eichen Fın Merkmal, das
ebenso die actionreiche thailän-Der Mannn meInes ebens) OU

Breitman gelingt In raffinierten Rück- dische Produktion »Bankok love STO-

1Y« auszeichnet. Neben einer hoch-blenden deutlich machen, W IE
der en dem erfolgreichen emotionalen Liebesgeschichte und
hemann Un Familienvater Frederic dazugehörigem Soundtrack) wird
INnS Wanken gerat un LICUE; unbe- HIS Zzu FX7Z@eSS sich geschossen,
Kkannte Gefühle für den offen SCAhWU- Wads$s offensichtlich csowoh|! In Asiıen

als auch beim Publikum In Münchenlen acnbarn mehr un mehr Terrain
hestens ankommt.gewinnen. Fine Erfahrung, wIe sIe In

der ungarischen Produktion » Men
In the nude« der Schriftsteller Tibor
mMiıt einem herausfordernd-reizvollen
Stricher erlebt Die » T0d In ene-
dig« angelehnte orYy wartet mMiıt 1M-
[TEeT Wendungen auf und 1ässt
der Phantasie des Betrachters
Fnde freien | auf.

ehr ewegung In die Szenerie
bringen VOT allem die spanischen
Festivalbeiträge. [)Dass Schwule LDer deutsche schwule Film tritt
terschied! ichsten Alters, F TA- Ter- dagegen als Randerscheinung auf.
roristen und übsche jugendliche Kegisseur Nicolas Flessa stellt mMiıt
Gewalttäter eIne Im wahrsten Sinne seiınem ecam die No-budget-Produk-
explosive Mischung ergeben heweist tion »Straight« VOT, eIne Dreiecksge-
»Clandestinos«. Miıt dem gebüh- schichte zwischen der polnischen
renden Ernst, doch leichtfüßig un Immigrantiın Jana, ihrem deutschen

Freund David un dem Türken Na-humorvol! thematisiert Antonio Mens ziım [ )DIie interkulturellen Bruchstel-
len und die emotionale Sprachlo-
sigkeit auch innerhalb der eigenen
Gruppe werden ZWar angedeutet,
jedoch kann das Engagement die
geringen Mitte! für die Realisierung
nıcht kaschieren. [ )ie Hochschul-
Abschlussarbeiten » Kaltmiete« und
»COoWDOYy« lassen Talente erahnen,
chwule Horrorgeschichten SDall-
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nend erzählen und hinter dem chelt ZWar auf den Festival-Plakaten
Filmspie!l eInNne tiefere anrnel den Besuchern auf sattem (jrun EnNT-
vermitteln: [DIie Fallen, die eine Dorf- CgEN, dass er seIne Freunde in ihrer
gemeinschaft dem In ihrer Miıtte le- Reihenhausidylle mMit einem inalen
benden schwulen Jungen stellt, KOÖöN- nal!| verlässt, entwickelt sich nicht
Merl) Öödlich seIn, WEeTl1N 6F Aaus deren unbedingt logisch aus der Situation,
Enge ausbrechen ıll scheint aber der letzte ihm verblie-

Nicht unbedingt friedlich VeTl- bene Weg aus dem Kleinstadtmief
seln. Abgrundtiefe Tragik durchziehtlaufen die Proteste der italienischen

Rechten und Katholiken, WIe SIEe (JUSs Valrl)l Sants non-gay-Mo-
VIe »Paranoid Park«. Die Last eInNnes( ‚UStTaV Hofer und 6Ea Ragazzı in durch ıh verursachten es tragt»Suddenly, last wiıinter« aUus ihrer der Skateboarder Alex mMit sich her-höchstpersönlichen Perspektive do- Aufgrund der ichten Annähe-kumentieren. eiche | )} emonstra-

tionen das geplante Partnerschafts- (1ung den verschlossenen Jungen
rag [Nall SICN, ob seIner Strafe

geselZ südlich der Ipen verursacht und der Sühne seIner Hat staatliche
und welches Gedankengut dort Vell1- Sanktionen das geelignete Mitte|
tiliert wird, ist erschreckend. sind

Die Dokumentation »1 rad
Ostwarts« richtet den Blick auf die
ähnlich furchterregenden Verhält-
nISSEe In olen, aber auch auf das FNn-

un den Mut der Jungen
Lesben un Schwulen Jjenselts Vor'
der und Neiße, dort dem rechtsra-
ikalen Gedankengut Parol| DIe-
ten Während [Nall aufgrund der
Erweiterung für Nachbarlan
noch Hoffnung auf besserung der OS I- Immerhin überleben die von der
tuation nat, mussen die OMOSEXU- enrerın Zur Freundschaft verdon-
ellen Im Iran In der Geschlechtsum- nerten ungs Jonathan und ane
wandlung ihr He!il suchen, einer » Fter-ıIm taiwanesischen beitragdrohenden Todesstrafe entgehen. na|l Summer«, doch erst nach zahl-
»Be like others« stellt deren Schick- reichen Zurückweisungen und g —sal, den gesellschaftlichen Druck genseltigen Verletzungen scheint E
un die Konsequenzen der Operati- möglich, Aass SIE eine gemeiInsameerstaunlich schonungslos Vor Au- Zukunft Iranen INnS Auge
sCcNh »Statt Gilück finden habe ich fassen. Regisseur estie Chen erzählt
die | 1ebe getotet. « eiIne melodramatische Coming-out-

SO manche Spielfilme un Coming-of-age-Geschichte, wIe
ebenso eiIne desillusionierte r SIEe auch anderen Beitragen aus dem

Der schwedische Teenager asiatischen Kulturkreis hervorragend
David aus »Falkenberg Farewell« 3- gelingt
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|JS-amerikanische Produktionen
changleren wIe schon in den VeTlT-

Jahren zwischen ernst-
haft-humorvoller Auseinanderset-
ZUNg mMIıt ethnischem Brückenschlag
»East Side Story«), erotischem KrI-

(»2 inutes Jater«), der rage
nach dem schwulen Familienmo-
del|l (»Shelter«) der jJungen schnip-
pischen Großstadtgays, die dann
und Walll) doch ü ber ihr | eben und
| ieben nachdenken mussen (»Hol- SUNs, Was das Festival eine SahzZ
ding Jrevor«, » Ihe Pıcture of OrI- hbesondere ote bereichert. | )as

Gray«). Mit der bedrückenden 976 Vo Peter de ome produzierte
Darstellung und Analyse rassıisti- artifizielle LpOS » The destroying An-
scher Konflikte In » Poor OYy’s BAINNC« gel « dreht sich einen schwulen
schafft 5 der kanadische Kegisseur Priesterseminaristen, der immer t1e-

fer In den trude]| seINEeSs homose-Clement Irgo, Versöhnung, Tole-
[allz und einem friedlichen Z415AM- xuellen Begehrens eintaucht. Bel-
menleben anzustiften gerade Im nahe als Aufklärungsfilm stellt Tlom

de Simone 97/9 einen schnauzbär-Angesicht der einander zugefügten
Verletzungen. tigen Sportler als » Ihe Idol« In den

Mittelpunkt. [Dieser entdeckt der
[DDie Kompilation mehrerer Urz- Hand seINEeSs Freundes DEU DU die

filmprogramme scheint eın SaNS- sexuellen Vergnugungen INUS-
harer VVeg, das Publikum der » Gay ulösen Gleichgesinnten. Dass sich
Propaganda Night« nicht Extiremsten seın früher Tod, die das rab VeTl-
Stimmungsschwankungen auszuset- sammelten Freunde un Itern, die
Z76]] und die experimentelleren und ausführliche Rezıtation VOor'T) Psalm 7
traurıgeren DZW. melancholischeren und die tränenerfüllten Blicke seInes
Filme dem Titel »Ungekürzt« LOVvVers durch den ge Film ZIEe-
SOWIE die Herzensbrecher In »LOVe, hen, erscheint Aaus der eutigen Per-

love C versammeln. [ )Dielove, spektive fast wWIEe eın (Imen auf Aids
mehrstündige Rundreise die und dessen Opfer.
chwule Welt verschafft eınen erfri- l er Zuschauerzuwachs 10%
schenden Que(e)rschnitt und endet gegenüber November 2006 ist sicher-
mıit beinahe klischeehaftem »Landle- lich DIeE MNMUur der anderen Jahreszeitben« In den Schweizer Alpen und EI- geschuldet Schneetreiben gibt e$s
1ler » TOfflitour« mit dem sehnsuchts- auch Im pril un dem verstärkten
vol! blickenden Arbeitskollegen INsS Zuspruch VOT)] Frauen, sondern viel-
Jessıin. mehr der Praäsentation zahlreicher

/wel Pornos entführen n einer In ihrer Heimat 3ußerst erfolgreicher
Mischung AdUuUs$ Heiterkeit und Ernst ilme Bedauerlich ist, dass MUur die
In die Frühzeit der Schwulenbewe- wentigsten den Sprung INnS reguläre
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Nach allen Höhen
und Tiefen artelt die

mıit»Closing night«
dem französischen
usica|l » Les Chansons
d’amour« VOTlT] Christo-
ohe Honore auf /wel
Mädels und Ismae|l
leben eIne Menage

tro1S, die glücklich
und ülslich wıe fran-
zösisches Feingebäck
weitergehen KÖö nte,
WEl nicht Julies DIÖtZ-

deutsche (Programm-)Kıno schaffen, ıcher Tod Ismae!l bittere ITranen VeT-

wWwIe der Vo Erfolgsregisseur Ferzan gießen und melancholische Lieder
Intonieren lassen würde. Doch derOzpetek stammende Publikumsfavo-

rit »Saturno « welcher nicht KreIis weltet sich In genia! InsSze-
nıerten Szenen un mMit die Seeleunbedingt seIne früheren Filme
rührenden Chansons lernen sich Fr-(Hamam , DIie Ahnungslosen) he-
WAalln und Ismae!| Stück für Stück na-ranreicht. DIie Tisch versammel- her kennen. BISs chluss die rageten Freundinnen und reunde haben steht »Willst du mMıt mMır das en

sich aneinander gewöÖhnt, doch der teilen?«
überraschende Tod Vo Davides Part- SO verzauberte auch die AUuSs-
er |LOorenzoO wirbelt die gefestigten gabe des internationalen Queer-Verhältnisse durcheinander. Vermag Filmfestivals mMit seIner auf welten
die jahrelange Vertrautheit unterein- Strecken nıIvVeauU- und anspruchs-ander aller Iseren auch den vollen, teilweise auch harten und
trauernden Davide en ETl- melodramatischen Ost und eiInem
halten? hbreiten Fächer unterschiedlichster

|J)es welteren wird die Geschich- (jenres das Publikum. DE gelun-
gENC Fest für den schwulen ( 1a6den intersexuellen Alex In
ten und dem Vernehmen nachyXXY« Vo | ucia Puenzo einem grÖ- die lesbische ( Ineastın näherte sichBeren Publikum zuteil. LDas sexuel- den Mysterien des L ebens mıit fran-le Frwachen Im Indifferenzbereich zösischer Melancholie, italienischer

zwischen männlich und weiblich Leichtigkeit, nordischer Tiefe und
verschafft durch die einfühlsamen asiatischen Gefühlsstürmen In 5SDd-
Bilder SaANZ 1NECUE Perspektiven auf nischem empo. Man darf
geschlechtliche Identität und Orien- seln, WAallll sich deutsche Filmema-
tierung eın ema, das offensicht- cher diese Qualitäten annähern.
lıch Filmschaffende auf breiter Front

Christian Herzbeschäftigt.


